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1. Kreisklasse Herren

TSV Ottersberg : FC Langwedel 
Freitag, 03.02.2023, 19:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der 1. Kreisklasse Herren für den FC 
Langwedel

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf der TSV Ottersberg am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf den FC Langwedel. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Ernst / Grommisch. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt
auch das Satzverhältnis von 33:35.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Kahrs / Kurter und Meyers /
Goldschmidt endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Ohmstede / Rechten letztlich im Repertoire, um Ernst / Grommisch final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keine Chancen ließen dagegen Jost / Kahrs
derweil beim 11:8, 11:7, 11:7 ihren Gegnern Schmitz / Krenkow. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen umkämpften Erfolg feierte
daraufhin Helmut Kahrs beim 3:2 gegen Carsten Ernst, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ugur Kurter beim 11:7, 11:9, 11:8 von Jürgen Meyers.
Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Torsten Ohmstede nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Fünf Sätze beharkten sich Berthold Jost
und Andre Grommisch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Peter Kahrs hatte seinen Gegner Achsel Krenkow beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Johann Rechten bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Thomas Goldschmidt dann doch niedergerungen worden. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ottersberg und des FC Langwedel. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Helmut Kahrs beim 2:3 gegen Jürgen Meyers leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Ugur Kurter seinem Gegner Carsten Ernst
letztlich beim 5:11, 11:2, 9:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Torsten
Ohmstede und Andre Grommisch, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Zwischenzeitlich musste Berthold Jost zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel
gegen Michael Schmitz aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Peter Kahrs und Thomas
Goldschmidt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Fünf Sätze beharkten sich Johann Rechten und Achsel Krenkow, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Gekämpft bis zum
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Schluss hatten Kahrs / Kurter im Match gegen Ernst / Grommisch. Jedoch mussten sie trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Damit war der 9. Punkt für den FC
Langwedel im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TSV Ottersberg geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2023 gegen
den SV Baden II, während der FC Langwedel am 13.02.2023 gegen den SV Baden II antritt.

 Statistik:
 TSV Ottersberg

Doppel: Kahrs / Kurter 1:1, Ohmstede / Rechten 0:1, Jost / Kahrs 1:0 
Einzel: H. Kahrs 1:1, U. Kurter 1:1, T. Ohmstede 1:1, B. Jost 1:1, P. Kahrs 1:1, J. Rechten 0:2 

 FC Langwedel
Doppel: Ernst / Grommisch 2:0, Meyers / Goldschmidt 0:1, Schmitz / Krenkow 0:1 
Einzel: J. Meyers 1:1, C. Ernst 1:1, A. Grommisch 2:0, M. Schmitz 0:2, T. Goldschmidt 2:0, A.
Krenkow 1:1


